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Protokoll der AStA-Sitzung am 25.04.2018

Ort: Universitätsallee 1, Gebäude 9, Sitzungsraum
Beginn: 14:30 Uhr 
Ende: 17:24 Uhr
Sitzungsleitung: Sprecherin 

Inhalt
TOP 1: Begrüßung und Regularien	2
TOP 2: Mitteilungen und Anfragen	2
TOP 3: Genehmigung von Protokollen	5
TOP 4: Erinnerungskultur	5
TOP 5: Website	5
TOP 6: Studienmodellkonferenz	7
TOP 7: Verschiedenes	8


Anwesenheit 
	Referat
	Stimmberechtigung
	Anwesenheit

	Kino
	Ja
	A – E

	PENG!
	Ja
	A – E 

	Öko?-logisch!
	Ja
	A – E

	QuARG
	Ja
	A – E

	LautLeben
	Ja
	A – E

	LautLeben
	Nein
	A – E

	Radio
	Nein
	A – E

	Spre
	Ja
	A – E

	Spre
	Ja
	A – E



Gäste 
Keine

Veranstaltungen
	Datum
	Uhrzeit
	Name
	Ort
	Veranstalter

	03.05.
	9:45-15:30 Uhr
	Markt der Möglichkeiten für Listen und Referate
	Hörsaalgang
	· 

	08.05.
	19:30 Uhr
	Mike-Abend
	WoZi



Beschlüsse 
Die Sitzung konnte mangels Beschlussfähigkeit keine Beschlüsse fassen.

 Zusammenfassung
Bei Vorschlägen für die neue AStA Website an die Sprecher*innen rückmelden. Es wurden ein paar weitere Ideen auf der Sitzung gesammelt.
Die Organisationstreffen für die Studienmodellkonferenz sind angelaufen, jedoch noch nicht sehr ausgewogen besucht. Es kann jeder daran teilnehmen, der Lust darauf hat.
Die Kanu–Tour wird stattfinden. Es wird sich dabei um den zeitlichen Rahmen eines Nach-mittags handeln. Der genaue Termin wird noch festgelegt.

[bookmark: _Toc40125825]TOP 1: Begrüßung und Regularien
Die Sitzung wird um 14:30 Uhr von der Sitzungsleitung eröffnet. Sie stellt fest, dass die Sitzung ordentlich eingeladen wurde und nicht beschlussfähig ist.

[bookmark: _Toc40125826]TOP 2: Mitteilungen und Anfragen
Mitteilungen Spres
[bookmark: _Toc8803747]Spre: Nach der Sitzung findet um 16:30 Uhr das nächste Planungstreffen für das Sommerfest statt.
[bookmark: _Toc8803748]Am 26. (April) um 18 Uhr liegt die Demo zur Erinnerungskultur.
[bookmark: _Toc8803749]Die AS-Sitzung tagte am letzten Wochenende in Lüneburg. Es waren Gäste aus vier anderen Studi-Vertretungen sowie fzs-Vorstand anwesend. Es wurde zu verschiedenen Themen gearbeitet, u. a. Digitalisierung, Lehre, Verbesserung der Mitgliederversammlungen und Antisexismus im fzs. Außerdem wurde die Mandatierung mit dem Board Meeting der European Student's Union beschlossen.
[bookmark: _Toc8803750]Seminar Hochschulpolitik für Einsteiger*innen findet vom 25.05-27.05 in Dresden statt
[bookmark: _Toc8803751]Spre: Präsidiums-Studierenden-Workshop: Sprecher*innen, andere Gremienver-treter*innen, Studis und Angestellte der Uni sowie Präsidiumsmitglieder haben zum Thema "Prüfungskultur" gearbeitet.

Gespräch mit Frau Hobuß (akademische Leiterin des College): Stellen für die drei Module im Leuphana-Semester (Verstehen, Verantwortung, Methoden) werden neu ausgeschrieben, geplant ist die bessere Verzahnung der Module, Thema des Leuphana-Semesters: Fortschritt, Verstehens- Modul und Startwoche stehen unter dem Thema "Digitalität" bzw. Digitalisierung

Mitteilungen Referate
QuARG: Die queere Ringvorlesung beginnt am Freitag (27.04.) und die Uhrzeit für den Workshop am Freitag (27.04.) hat sich verschoben auf 13–16Uhr.

LautLeben: Der Ukulele-Workshop ist sehr beliebt. Es gibt etwa 50 Anmeldungen, daher wird der Workshop in zwei Gruppen geteilt. Die Planung unseres Mike–Abends ist noch nicht ausreichend strukturiert und organisiert. Kennt ihr Leute, die auflegen können und möchten? Wenn ja, weilt davon bitte in eurem Umfeld mit, damit sich noch ein paar Menschen treffen. Was das eigentlich ist? Wir haben einen Raum mit Bühne, wo alles von jedem vorgetragen werden kann, der will. Es kann eine Performance sein, die zum Beispiel mit Tanz und Musik zu tun hat. Wir setzen da keine Beschränkung und sind offen für alles Kreative, Lustige und Schöne. Die Leute bekommen die Möglichkeit vor Publikum ihr Können zu präsentieren. Das Ganze soll am 08.05., um 19.30 Uhr im WoZi stattfinden.
Öko?-logisch!: Die SMD ist eine christliche Hochschulinitiative (studentische Mission Deutschlands) und könnte Interesse an der Veranstaltung und Teilnahme haben. Ich war mal auf einem Open Mike-Abend, wo mangels Präsentierende spontan gemeinsam gesungen wurde, das war sehr schön. Dabei gab es jemanden das Ganze angeleitet hat und sich etwas auskannte. Dies müsste so auch ähnlich bei eurem Abend der Fall sein, damit das gemeinsame Musizieren gelingen kann.
LautLeben: Wir wollten auch noch Konzerte gegen Ende des Semesters geben. Es soll einen Open Air Abend mit 2-3 bands geben, worum wir uns allerdings noch expliziter bemühen müssen.
Theater: Ich beziehe mich zunächst auf die Bühnengruppe: Wir haben bei der Veranstaltung „studieren probieren“ teilgenommen, wo wir Schülern über das Referat und anderes berichtet haben. Die Veranstaltung dauerte statt zwei Stunden, nur eine Stunde, da die Motivation und das Interesse der Schüler dann stark nachließ. Allerdings haben wir auch positiv daraus erfahren, dass 1-2 Schüler nachhaltiges Interesse an den Inhalten haben. Der
Termin für die Theateraufführung steht fest: 9.10. und 16.17. Juni. Sie soll am Wochenende stattfinden und ist jetzt schon festgelegt, damit zum Beispiel Familienmitglieder mit dem Termin ihre Anwesenheit planen können.
UniKino: Morgen findet das Film-Quiz im PlanB um 20 Uhr statt. T., ebenfalls vom UniKino, will mein Stellvertreter werden, deswegen ist er heute dabei.
UniKino: Mein Interesse an Filmen allgemein ist sehr groß, deswegen möchte ich stellvertretender Referent für das UniKino Referat werden.
LautLeben: Bist Du schon vom StuPa gewählt?
UniKino: Nein, noch nicht.
Öko?-logisch!: Der vegane Brunch steht wieder an, ansonsten ist alles beim Alten.
Radio: Ich bin hier heute die Vertretung für das Radioreferat: Wir hatten zwei Sendungen geplant, die nicht gesendet wurden. Schuld daran sind technische Probleme. Wir haben den Referenten gewechselt, weshalb der Übergang noch etwas unflüssig läuft. Alle Sendungen des Sommers sind schon fertig geplant.
PENG!: Wir sind in den ersten Anfängen der Wahlzeitung. Ansonsten gibt es ein paar interne Sachen. Es gibt ein zusätzliches Treffen vom PENG! zum Kennenlernen und Organisieren.
Spre: Gibt es Fristen für die Beantwortung der Fragen der Wahlzeitung?
PENG!: Ja und wir haben auch einen Zeitplan.
Spre: Der Wahlausschuss hat ja eure Kontaktdaten und kann euch dementsprechendes zusenden.
Spre: Glaubt ihr, dass ihr hinkommt mit den fristen?
PENG!: Ja, das bekommen wir hin. Wie jedes Jahr wird es sicherlich wieder eng, aber das wird auch wie letztes Jahr funktionieren.
Radio: Bezüglich der neuen Plakate: Wo sollen wir sie aufhängen?
Spre: Die könnt ihr einfach an eurer Wand in er Mensa aufhängen.
Markt der Möglichkeiten für StuPa-Listen und Referate hat einen Termin gefunden.
Am 5. Mai liegt der Termin. Ab 09:45 Uhr startet das Geschehen. Der Abbau beginnt um 15:30 Uhr. Tische und Stühle sind ausreichend gebucht, wenn die planmäßige Anzahl der Stände eingehalten wird. Wenn ihr euch was Cooles überlegt, was über Flyer verteilen hinausgeht, könnt ihr das gerne machen. Wenn einige das nicht mitbekommen sollten, weil sie z. B. neu sind gebt ihnen einfach Bescheid.
QuARG: Wie ist das, wenn wir gar nicht können?
Spre: Dann könnt ihr euch einfach etwas ausdenken oder kreieren, was ihr dort ohne Leute bereitstellt.
Müssen wir nicht drüben noch Dinge mitteilen? Deutend in Richtung StuPa Sitzungsraum.
Spre: Einer des Sprecher*innen-Kollektivs ist gerade drüben.

Ergänzung nach Verschiedenes
Spre: Die Finanzreferentin hat ihre Abwahl beim StuPa beantragt, was momentan ausgehandelt wird.
Protokoll: Warum ist die Stimmung dazu so benommen?
Spre: Sie ist nicht damit zufrieden, auf welche Art und Weise Kritik an ihrer Arbeit geäußert wird. Die Anfrage kam unerwartet und ohne Rücksprache am Montagabend.
PENG!: Welche Konsequenzen hat das für den AStA?
Spre: Das steht nicht so ganz fest. Wahrscheinlich wird sie nicht abgewählt. Sie braucht 12 Stimmen zur Abwahl.
Die AStA verlässt um 15:21 Uhr den Sitzungsraum und wohnt ab 15:30 Uhr der Sitzung des StuPa bei während des TOPs Erinnerungskultur.

[bookmark: _Toc40125827]TOP 3: Genehmigung von Protokollen
Spre: Die Farbe sollte lieber geändert werden. Dazu muss lediglich die Formatierung angeglichen werden.
Protokoll: Die Änderung habe ich übernommen.


ABSTIMMUNG durch Sitzungsleitung

Der AStA möge die Protokolle vom 21.03.18 genehmigen. 

(7/0/1)

ERGEBNIS: Angenommen


Spre: Vor dem Sitzungswechsel können wir noch TOP Verschiedenes besprechen. 
Es wird in TOP 7 gesprungen.

[bookmark: _Toc40125828]TOP 4: Erinnerungskultur
Rede und anschließende Fragerunde mit Ulf Wuggenig.
Spre: Dazu findet die Demo morgen Abend statt. Es soll eine wohlorganisierte Demo sein. Ich habe es lange nicht erlebt, dass eine Demo derart gut beworben und publiziert wurde.

[bookmark: _Toc40125829]TOP 5: Website
Spre: Die AStA Website soll neugestaltet werden, sodass sie ein paar Jahre, also mehr als zwei Jahre aktuell ist. Ich treffe mich nächsten Montag, den 30.04. mit dem Theaterreferenten, welcher sich der Aufgabe der Visualisierung gerne annehmen möchte. Das Ganze soll bis Oktober online gehen. Bis zum Oktober sollen die Technik und die wichtigsten Inhalte stehen. Beispielsweise soll es Themenseiten zu den wichtigsten AStA-Themen geben, aber auch Nachschlage-Angebote wie FAQs zu BAföG, Mieten, Semesterticket, Arbeitsrecht für Studis etc.
Jetzt frage ich euch: Welche Vorstellungen, Wünsche und Vorschläge habt ihr?

Melderunde
Radio: Unser Kalender auf der Seite sollte mehr und unterschiedliche Termine vereinen und nicht immer dieselben StuPa Termine. Wenn ich dort nach Veranstaltungen schaue, um im Bilde zu sein, merke ich schnell, dass dort viele Termine fehlen.
PENG!: Gibt es Grundsatzbeschlüsse?
Spre:  Ja.
PENG!: Dann wäre mein Vorschlag, diese deutlicher herauszustellen.
Spre: Der DSI will auch auf der AStA Webseite auftauchen.
Grundidee: studizentriert. Studis gehen mit einer Frage auf die Seite und wollen diese beantwortet haben. Z. B. sollen die Dinge deutlich funktionstransparenter dargestellt sein. Dem derzeitigen Stand nach wird das Wissen vorausgesetzt, welche Instanz wofür zuständig ist.
PENG!: Wollen wir ein feq einrichten?
Spre: In diese Richtung soll es gehen, ja. Die Seite soll auch ein ausführliches, vollständiges Archiv umfassen. Allerdings soll sie nicht Kontaktpunkt Nummer eins sein. Wir wollen auch einen Experten anheuern, um die Verbindung zu den Studis über soziale Medien besser zu händeln.
LautLeben: Es muss natürlich auch aufgepasst werden, dass die Seite nicht zu inhaltslastig wird.
Spre: Ich glaube schon, dass man inhaltlich viel auf der Seite unterbringen kann, solange der Weg dorthin nicht zu komplex zu finden ist.
Da jemand aus unserem Kreis die Seite macht, sparen wir Gelder. Dadurch haben wir mehr Mittel, um Leute für die redaktionelle Arbeit an der Website zu engagieren.
Wenn euch noch Bereiche einfallen sollten, die eurer Meinung nach darauf vorkommen sollten, meldet euch bei mir.
LautLeben: Es wäre auch eine Übersicht über die Räume in Gebäude 9 sinnvoll.
Spre: Das lässt sich sicher gut in die allgemeine Mapp integrieren.
PENG!: Man kann das Angebot von studentischen Initiativen gut darstellen, um die Leute zum Aktivwerden zu animieren. Ein Problem des AStA ist auch, dass relativ wenige Studis aktiv sind.
Spre: Da hängt es natürlich auch davon ab, aus welchem Kontext die Studis die Seite aufsuchen. Man kann kleine Fenster am Rand in dem Stil einer Werbung einbauen. Aber generell ist ein wichtiger Punkt, am Rand ausgewogen zu informieren. Auch, dass wir z. B. eine Fahrradwerkstatt haben und keine Autowerkstatt, da Fahrradfahren nachhaltig ist.
Gesammelte Website-Ideen
· nicht so auffällige Farben auf den Flächen, lieber zur Hervorhebung nutzen
· Bilder!
· weniger dicke Schrift nutzen
· Campuskarte mit Anzeige der AStA-Orte etc.
· gute Übersicht über die Räume in Gebäude 9 mit Funktionen etc.
· Veranstaltungsübersicht für alles (Kalender - besser nutzen und Funktion verbessern)

Spre: Dann werde ich dieses Pad mit in das Treffen mit dem Theaterreferenten tragen und wir schauen, wie wir die Wünsche integrieren.

[bookmark: _Toc40125830]TOP 6: Studienmodellkonferenz
Spre: Gestern war das erste Organisationstreffen. Wir hatten 1 Gast und 3 Mitglieder. Allgemein trifft die Idee auf positiven Anklang. Nächstes Treffen liegt am Wochenende, dem 15., 16. und 17. Juni. Unser Vorlauf bis zum nächsten Treffen ist groß genug. Wir rechnen mit 70 bis 100 Teilnehmerinnen. Dafür müssen die Räume noch gebucht werden, angepasst an eventuelle Gruppenarbeits-Phasen/ Workshop-Phasen/ Plenumsdiskussion.
Ziel: Wir wollen uns mit dem Studienmodell auseinandersetzen und eine große Stellungnahme dazu verfassen unter den eigeninitiierten Fragen: Wie wollen wir studieren? Welche bestimmten Sachen (Prüfungsleistungen) sollen in welcher Zeitschiene passieren? Oder auch welche Major- und Minor-Kombinationsmöglichkeiten gibt es? Die Fachgruppenvertretung ist stark erhofft. Es kann aber natürlich auch jeder andere teilnehmen. Zu dem nächsten Organisationstreffen gibt einen doodle Eintrag. Tragt euch dort gerne ein, wenn ihr Lust habt dazuzustoßen.
Gibt es Fragen/Feedback/Ideen?
Öko?-logisch!: Welche Aufgaben gibt es dafür?
Spre: Das Mobilisieren von Räumen, Geldern, Referentinnen, Moderation und Werbung ist wichtig.
Freitag ist der Input-Teil mit Moderation. Wir haben überlegt, ob wir kleine Papers von ihnen anfertigen lassen, damit alle gewünschten Punkte bei Nachfrage abrufbereit sind.
PENG!: Ist das so wie Leuphana 2.0?
Spre: Es geht um konstruktive Kritik. Es wird nicht nur gesagt, was generell gut oder schlecht ist, sondern spezifisch auf die Studiengänge bezogen.
Radio: Beschränkt sich das auf bestimmte Referentinnen?
Spre: Nein, jeder kann teilnehmen.
Ich sende euch noch eine umfangreiche E-Mail zu dem Thema zu.

[bookmark: _Toc40125831]TOP 7: Verschiedenes
Spre: Wir müssen uns bald entscheiden, die Kanu- Tour zu machen. Der einzige mögliche Termin wäre der 30. Juni. Mittwochs wäre der Bus immer frei. Der Jugend Bus ist sonst alle Termine am Samstag schon verbucht. Gibt es jemanden, der die Paddelreife hat? 
Öko?-logisch!: Was ist die Paddelreife?
Spre: Das bedeutet eine Einweisung vom Hochschulsport erhalten zu haben, wie man die Kanus verlädt usw..
Wollt ihr die Tour am 30.06. oder an einem Mittwochnachmittag machen?
Öko?-logisch!: Ich leite einen Paddel Kurs auf der Ilmenau und kann daher sagen, dass ein Nachmittag vollkommen ausreicht wegen der Anstrengung.
Spre: Mögliche Startpunkte: Bienenbüttel (6 Stunden Fahrt nach Lüneburg), Melbeck und Deutsch Evern (ab der Brücke zwischen beiden Orten) 
Stimmung: Der AStA stimmt gegen Bienenbüttel, da die Zeit nicht angemessen ist, sofern die Tour nur einen Nachmittag dauern soll.  Die Zeit wird generell als zu lange empfunden.
Spre: Also entscheidet es sich zwischen Deutsch Evern, Melbeck und einfach ein Stück die Ilmenau hoch- und dann wieder runterfahren?
Öko?-logisch!: Man braucht flussaufwärts die doppelte Zeit von der Fahrzeit flussabwärts.
Stimmungsbild
Samstag: 3
Mittwochnachmittag: 3

QuARG: Wie viele Leute passen in den Bus?
Spre: 15-20 Leute. Jeder der Startpunkte ist fast problemlos mit dem Rad zu erreichen.
Spre: Dann machen wir einen doodle dazu.
Spre: AStA Mitglieder: Sind alle, die irgendwie mit dem AStA direkt zu tun haben und von denen hätten wir gerne die E-Mail-Adressen, um sie dem AStA–Vollverteiler beizufügen.
Öko?-logisch!: Wir wollen eventuell einen Flohmarkt auf dem Hörsaalgang veranstalten. Will dort jemand kooperieren?

Die Sitzungsleitung schließt die Sitzung um 17:24 Uhr.
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